
BAUSTEINE FÜR DIE LITURGIE  
am 4. Sonntag in der Osterzeit 
 
ERÖFFNUNGS-
GESANG 

Kommt herbei, singt dem Herrn (Gl 270) 
Oder Ich bin der gute Hirt (Du mit uns = Dmu 436) – siehe Lied 2 
 

ERÖFFNUNGS-
WORT 
 

An diesem Weltgebetstag der geistlichen Berufe, der unter dem Motto steht „Gott 
ins Spiel bringen“ berichtet uns die Apostelgeschichte von der Betroffenheit der 
Menschen auf die Pfingstpredigt des Apostels Petrus. – Die Menschen, die das 
Wort Gottes annahmen, ließen sich taufen – etwa 3000 Menschen wurden ihrer 
Gemeinschaft hinzugefügt. 3000 Menschen, die in Gottes Mannschaft mitspielen 
wollen. 
Auch wir sind eingeladen, in dieser großen Mannschaft mitzuspielen, dort wo wir 
stehen: als Frau, als Mann, als Priester, Mönch oder Ordensfrau, als Laie, als 
Eheleute, als Eltern, als Single, in einem kirchlichen Beruf, im ehren-amtlichen 
Engagement, als Kinder und Jugendliche, als Jugendleiter, Jungscharführerin oder 
Ministrant. 
In unserer Taufe hat Gott uns gezeigt, wie wertvoll wir ihm sind. Unwiderruflich 
hat er sich ins Spiel unseres persönlichen Lebens gebracht. 
 

TAUF-
GEDÄCHTNIS 
 

Erinnern wir uns an diesem Tag daran, dass wir mit Gott im Spiel sind, in dem wir 
uns mit Taufwasser besprengen. 
Gebet zur Segnung des Wassers in der Osterzeit (Messbuch) 
 

GESANG ZUR 
AUSTEILUNG 
DES  
WASSERS 
 

Die ihr auf Christus getauft seid, habt Christus angezogen (Dmu 75) – siehe Lied 3 
 
 

KYRIE 
 

Lasst uns rufen zum Herrn, der uns täglich sucht und ruft und von dessen Liebe 
und Erbarmen wir leben: 
 
Herr, Jesus Christus, du bist die Mitte, die die große Schar der Glaubenden trägt.
 Kyrieruf 
 
Du bist der gute Hirte, der uns zu den Quellen des Lebens führt. Kyrieruf 
 
Du bist jene Kraft, die uns einlädt, unsere christliche Berufung zu leben. Kyrieruf 
 
Der gütige Gott erbarme sich unser. Er erfülle uns mit seinem Frieden und seiner 
Liebe und führe uns auf dem Weg des Lebens. Amen. 
 

GLORIA 
 

Allein Gott in der Höh´ sei Preis und Ehr (Gl 457) 
 

TAGESGEBET 
 

Allmächtiger, ewiger Gott,  
in deinem Sohn Jesus Christus hast du dich auf das Spiel des Lebens und Sterbens 
aller Menschen eingelassen, durch seine Aufstehung hat auch unser Leben und 
Sterben neue Vorzeichen bekommen. Schenke der Glaubensmannschaft unserer 
Zeit immer wieder Menschen, die das durch ihr Leben bezeugen und die ihre 
Verbundenheit mit dir offenkundig ins Spiel des Lebens und des Glaubens bringen. 
Darum bitten wir durch Jesus Christus, den guten Hirten, der in der Kraft des 
Heiligen Geistes uns zum Leben führt, jetzt und in Ewigkeit. Amen. 
 

1. LESUNG 
 

Apg 2,14a.36-41 



ANTWORT-
PSALM 
 

Ps 23,1.3-6  
 

2. LESUNG 
 

1 Petr 2,20b-25 

RUF VOR DEM 
EVANGELIUM 
 
 

Halleluja. 
So spricht der Herr: Ich bin der gute Hirt. Ich kenne die Meinen, und die Meinen 
kennen mich. 
 

EVANGELIUM Joh 10,1–10 
 

FÜRBITTEN 
 

Herr Jesus Christus, du rufst jeden von uns, dir in deinen Fußspuren zu folgen. Wir 
bitten dich: 
 
- Für die vielen jungen Menschen, die auf der Suche nach dem Sinn des Lebens 

sind: Lass sie im Lärm unserer Zeit deine Stimme wahrnehmen, die sie zum 
Leben in Fülle ruft. 

- Für die vielen Menschen, die deinen Ruf hören und zögern: Gib ihnen Kraft, 
die rechte Entscheidung zu wagen, um dir zu folgen, wohin du sie führen 
willst. 

- Für alle Priester, Diakone, Ordensleute und pastoralen Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter: Schenke ihnen Phantasie, dich bei den jungen Menschen ins Spiel 
zu bringen. 

- Für die Lehrer und Lehrerinnen im Schuldienst: dass sie Mut haben, immer 
wieder von dir zu erzählen, um Orientierung zu geben. 

- Für unsere Gemeinden und Gemeinschaften: dass sie Orte werden, wo die 
Frage nach gottgeweihten Berufungen ins Spiel kommen darf. 

- Für den Heiligen Vater und alle Bischöfe: Stärke sie in ihrem Hirtendienst, 
deine Frohbotschaft mit Mut zu verkünden. 

 
Herr Jesus Christus, du willst, dass keiner von uns zugrunde geht. Lass uns unsere 
persönliche Berufung erkennen, die uns zum Vater führt. Dir sei Lob und Dank 
jetzt und alle Tage unseres Lebens. 
 

BEREITUNG 
DER GABEN 
 

Herr, wir bringen in Brot und Wein (Gl 534) 

GABENGEBET 
 

Lebendiger Gott, in den Gaben von Brot und Wein, die wir bringen, bringst du dich 
in unserem Feiern und Leben ins Spiel. 
Lass uns daraus Kraft schöpfen, um unsere Berufung glaubwürdig und lebendig 
leben zu können, heute und alle Tage unseres Lebens. Amen. 
 
 
 

PRÄFATION 
 

In Wahrheit ist es würdig und recht, dir, Vater, in diesen Tagen freudig zu danken, 
da Christus auferstanden ist und den Tod entmachtet hat. In ihm hast du dich auf 
das Leben, das Leiden und den Tod der Menschen eingelassen. Du erfüllst es mit 
deiner Gegenwart, damit wir Menschen neue Kraft schöpfen und dir vertrauen in 
deinem Sohn Jesus Christus. 
So singen wir dir in österlicher Freude mit allen Engeln und Heiligen zum Lob 
deiner Herrlichkeit: 
 

SANCTUS 
 

Gl 491 
Du bist heilig, Herr (Dmu 281) - siehe Lied 4 
 

FRIEDENS-
GRUSS 
 

„Ich bin gekommen, damit sie das Leben in Fülle haben“, spricht Jesus im 
Evangelium. Darum bitten wir: 
Herr Jesus Christus, lass uns auf deine Stimme hören und deinem Wort des 



Friedens in unseren Herzen Raum geben. Hilf uns, deinen Frieden und deine 
Verheißung eines Lebens in Fülle in unseren Familien und Gemeinschaften 
weiterzugeben, damit wir als Glaubensgemeinschaft zu lebendigen Zeichen deines 
Friedens werden. 
 

AGNUS DEI 
 

Seht, Jesus Christus, der uns im Spiel des Lebens alles gibt, was uns zu Gott 
führen kann. Deshalb sprechen wir: Herr, ich bin nicht würdig… 
 

KOMMUNION-
GESANG 

Gott ruft sein Volk zusammen (Gl 640) 
 
 

SCHLUSS-
GEBET 
 

Ewiger Gott, wir haben uns auf dein Wort eingelassen und du hast dich auf unsere 
Gemeinschaft eingelassen. Lass uns gestärkt durch deine Gaben mithelfen, eine 
Atmosphäre zu schaffen, in der deine Gegenwart spürbar ist und junge Menschen 
deinen Ruf zu einer engeren Nachfolge hören können. Darum bitten wir durch 
Jesus Christus, der uns als der gute Hirt zum wahren Leben führt, jetzt und in 
Ewigkeit. Amen. 
 

DANKLIED Singt dem Herrn ein neues Lied (Gl 268) 
Ich sing dir mein Lied (Dmu 517) – siehe Lied 5 

SEGEN 
 

Der Gott des Lebens hat sich durch die Auferstehung seines Sohnes aufs Neue ins 
Spiel unseres Lebens gebracht. Er segne euch und schenke euch Freude. 
 
Und Jesus Christus, der uns durch seine Auferstehung in das Spiel des wahren 
Lebens hinein genommen hat, gebe euch die Kraft, ihm zu folgen und ihm zu 
vertrauen. 
 
Der Heilige Geist erfülle euch mit seinem Feuer, damit ihr in der Verbundenheit mit 
Christus dort Zeugnis ablegt, wohin euch Gottes Plan gestellt hat. 
 
Dazu segne und behüte euch der allmächtige Gott, der Vater, der Sohn und der 
Heilige Geist.  
Amen. 

 


